
The Penguin Lessons 

The Penguin Lessons sind ein echter Knüller  

(The Penguin Lessons is a real p-p-p-pick-me-up)  

Übersetzter Text zur Review auf RTE (Ireland’s national television)  

von John Byrne TV Editor  

 

Steve Coogan hat zwar mit Stand-up-Comedy angefangen, aber er hat weiter 

eine bemerkenswerte Schauspielkarriere in einer Vielzahl von Rollen auf der 

grossen und kleinen Leinwand - und seit kurzem auch auf der Bühne.  

Das letzte Mal habe ich ihn in „In Real Life“ gesehen, als er vier Rollen in der 

hervorragenden Bühnenadaption von Stanley Kubriks „Doctor Strangelove“ 

spielte.  

 

Jetzt ist er in dieser herzerwärmenden und skurrilen Geschichte zu sehen, in 

der er einen Englischlehrer spielt, der sich mit einem Pinguin anfreundet, 

welcher ihm hilft, seine Lebenseinstellung zum Besseren zu verändern.  

The Penguin Lessons basiert auf dem realen Abenteuer von Tom Michell, 

welches er 2015 in seinen gleichnamigen Memoiren erzählt hat. Das macht 

die Geschichte noch fesselnder.  

In den 1970er Jahren, als er in Argentinien lebte und eine Militärjunta die 

Macht übernahm, machte der 20-jährige Michell einen Ausflug über den Río 



de la Plata nach Uruguay und rettete dort einen widerspenstigen kleinen 

Magellanpinguin, der mit Öl beschmiert war.  

Er putzte ihn, taufte ihn Juan Salvador und war gezwungen, seinen neuen 

Kumpel über die Grenze und in das schicke Internat zu schmuggeln, in dem 

er Englisch unterrichtete.  

Er muss den Pinguin verstecken, da Jonathan Pryces prüder und korrekter 

Schuldirektor von Haustieren so sehr abrät, dass es ein 

entlassungswürdiges Vergehen ist.  

Coogans Version von Mitchell ist viel älter und weit weniger naiv als der 

echte Mitchell. Er ist zynisch, flieht vor dem Leben und hat sich vom 

Lehrerberuf losgesagt. Er führt eine ziemlich gefühllose Existenz.  

Als er sich um den Pinguin kümmern (und ihn verstecken) muss, schmilzt 

Mitchells kaltes Herz allmählich. Währenddessen explodieren Bomben und 

verschwinden Menschen, während die lokale Bevölkerung mit ihrer 

aufständischen Armee kämpft.  

Schliesslich sind Coogan und der Pinguin hier ein echtes Duo, und es ist 

eine Freude, ihnen gemeinsam zuzusehen.  

Nebenbei bemerkt kann ich verstehen, dass sich einige Spassverderber 

daran stören, dass diese Geschichte die Schrecken des Militärputsches in 

Argentinien in den 1970er Jahren fast ausblendet. Aber dann denke ich an 

David Leans Verfilmung von Doktor Schiwago, ein romantisches Drama, das 

vor dem Hintergrund der russischen Revolution spielt.  



Natürlich würde ich einen Pinguin nicht mit Julie Christie aus Dr. Schiwago 

vergleichen. Aber beide Filme sind Liebesgeschichten in Zeiten des Aufruhrs.  

The Penguin Lessons wird Ihr Herz zum Schmelzen bringen. Wenn Sie es 

zulassen.  
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